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Nach krankheitsbedingter Verschie-
bung ist es endlich soweit: Wolfgang 
Trepper kommt am Freitag, 13. Juni 
2025, auf Einladung der Kulturkiste Ue-
dem e.V. ins Bürgerhaus Uedem, um in 
seiner gewohnt liebenswürdigen, aber 
gnadenlos treffenden Art sein Können 
unter Beweis zu stellen. Wenn der wort-
gewaltige Kabarettist loslegt, gibt es kein 
Halten mehr! Trepper poltert, regt sich 
auf, analysiert Politiker, Fernsehmode-
ratoren, Serien, Fußballdramen – und 
natürlich Schlagertexte. Dafür hat er 
sich erneut stundenlang vor den Fern-
seher gesetzt, um dem Publikum einen 
schnellen Überblick darüber zu geben, 

Der neue Termin steht!

Wolfgang Trepper live in Uedem
was man sich getrost sparen kann. Mit 
scharfem Humor und schonungsloser 
Direktheit verteilt er Seitenhiebe an all 
jene, die es verdient haben. Doch Trep-
per kann auch anders: Neben seiner 
brachialen Art beherrscht er die leisen 
Töne und sorgt für Momente voller 
Nachdenklichkeit. Ein Abend zwischen 
Lachen und Besinnlichkeit ist garantiert! 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Eintrittskarten 
für die Veranstaltung am 13. Juni 2025 
um 20:00 Uhr im Bürgerhaus Uedem. 
Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis 
von € 26,00 (inklusive Vorverkaufsge-
bühr) sind erhältlich bei der Geschäfts-
stelle der Kulturkiste.

Der Heimat- und Verkehrsverein Ue-
dem e.V. bietet bis Ende Juni die Aus-
stellung „Lebendige Kindheitswiesen“ in 
den Räumlichkeiten der Hohen Mühle 
in Uedem zur Besichtigung an.

Die Ausstellung, mitfinanziert vom 
Landschaftsverband Rheinland, doku-
mentiert das Projekt des Naturschutz-
zentrums im Kreis Kleve zur Neuansied-
lung von heimischen Wiesenkräutern 
auf artenarmen Flächen. Die entstande-
nen bunten Wiesenstreifen erfüllen eine 
wichtige Funktion als Nahrungs- und 
Lebensraum unserer heimischen Tier-
welt und somit für mehr Biodiversität. 
Wiesen und Weiden prägen bis heute 
das Landschaftsbild des Niederrheins. 
Doch im Detail hat sich in den vergan-

Lebendige Kindheitswiesen-
Schmetterlinge und CO.

genen Jahrzehnten einiges verändert: 
Die Artenvielfalt hat sowohl bei den 
Wiesenkräutern und -blumen als auch 
bei den Insekten stark abgenommen. 
Im Laufe des Projekts konnte das Na-
turschutzzentrum nicht nur zeigen, 
dass die Pflanzenvielfalt sich nach und 
nach auch in der Fläche erholt, wenn 
man Blühstreifen mit speziellem Regio 
Saatgut anlegt, sondern auch, dass die 
Insekten und Kleintiere zurückkehren. 

Die Hohe Mühle ist sonntags von 
14 bis 16:30 Uhr geöffnet, Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen werden an-
geboten. Besichtigungstermine für 
Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten 
können vereinbart werden (info@hvv-
uedem.de).

Ab Herbst 2025 übernimmt Daniela Cox die Leitung der Stabsstelle Kevelaer 
Marketing. Mit ihrer strategischen Kompetenz, ihrer Heimatverbundenheit 
und einem breiten Erfahrungsschatz bringt sie beste Voraussetzungen für 
diese Schlüsselrolle mit.

Neue Leitung Marketing 
Kevelaer

Hier könnte
Ihre

Anzeige
stehen.

Im 1/16
Seitenformat
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Wallstraße 7
47665 Sonsbeck

Tel. (02838) 91 87-0

www.zahnarztpraxis-wallstrasse.de
info@zahnarztpraxis-wallstrasse.de
     (0151) 40 31 70 29

Online Terminvereinbarung

Ab sofort können Sie uns auch per WhatsApp erreichen

Am Donnerstag, den 22. Mai 2025, 
haben Vertreterinnen und Vertreter von 
SPD, FDP und Bündnis 90/Die Grünen 
gemeinsam den offiziellen Wahlvor-
schlag für ihren Bürgermeisterkandi-
daten Pierre Keysers im Rathaus einge-
reicht.

Die drei Parteien haben sich auf einen 
gemeinsamen Kandidaten verständigt, 
um eine progressive Alternative für die 
Zukunft Uedems anzubieten. Pierre 
Keysers, der seit 2021 als Verwaltungs-
fachwirt im Uedemer Rathaus arbeitet, 

Breites Bündnis reicht Wahlvorschlag für
Bürgermeisterkandidaten Pierre Keysers ein

möchte eine offene, bürgernahe und 
transparente Politik in Uedem etablie-
ren: „Ich freue mich auf einen fairen 
Wahlkampf und möchte mit allen Bür-
gerinnen und Bürgern ins Gespräch 
kommen, um Uedem gemeinsam vo-
ranzubringen. Die großen Herausfor-
derungen unserer Zeit können wir nur 
miteinander lösen." In den kommenden 
Wochen werden Pierre Keysers und die 
drei Parteien bei zahlreichen Veranstal-
tungen und Aktionen in den Dialog mit 
den Bürgerinnen und Bürgern treten.

Das Jahr 2025 steht in Uedemerbruch 
ganz im Zeichen des 100-jährigen Be-
stehen der St. Hubertus Schützenbru-
derschaft. Denn, am 29.06.1925, wurde 
die Schützenbruderschaft gegründet 
und das möchte das ganze Dorf ge-
bührend feiern. Sozusagen „zur Ein-
stimmung“ auf die Feierlichkeiten fand 
das Königsschießen am Vatertag statt. 
Vor knapp einem Jahr krönte sich da-
bei Thomas Denk zum Jubiläumskönig, 
denn die neue Königin oder der neue 
König wird erst nach den Jubiläums-
festlichkeiten zur „Brucher“ Kirmes in-
thronisiert. Somit wird es für die beiden 
Jubiläumswochen den eben genannten 
Jubiläumskönig geben und dazu noch 
den „König im Jubiläumsjahr“. Der 
Königsschuss wurde im Dorf jedenfalls 
mit großer Spannung erwartet. Die 
Veranstaltung selbst ist räumlich um-
gezogen, wenn auch nur ein paar Me-
ter! Sie findet, ab diesem Jahr, auf dem 
neu-angelegten Platz hinter der Kirche, 
und damit direkt neben dem neuen 
Dorfgemeinschaftshaus, statt. Dabei 
wird es im Dorfgemeinschaftshaus die 
sehr beliebte große Cafeteria mit Kaf-
fee und Kuchen sowie vielen Sitzplätzen 
geben. Wie gewohnt wird auch wieder 
ein großer Biergarten mit Getränkepa-
villon und reichlich Sitzgelegenheiten 
aufgebaut. Neben den erwähnten kalten 
und warmen Getränken findet man auch 
einen Imbisswagen, so dass bestens für 

100 Jahre Hubertus
Schützenbruderschaft

das leibliche Wohl gesorgt ist. Darüber 
hinaus bietet eine Hüpfburg reichlich 
Unterhaltung für die Kinder. Untermalt 
wird das Programm durch den Musik-
verein Uedem, der den ganzen Tag die 
Veranstaltung begleitet. Das Königs-
schießen an Vatertag in Uedemerbruch 
ist schon seit längerem nicht nur für 
die Leute aus dem Heimatdorf eine In-
stitution. Seit ein paar Jahren kommen 
zunehmend Gäste „von außerhalb“ in 
das kleine Dorf. Meist sind sie auf der 
Durchreise mit dem Fahrrad oder dem 
Planwagen, viele steuern aber mittler-
weile gezielt das Dorf Uedemerbruch 
an, denn es lohnt sich.
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Was haben der Walderlebnispfad auf 
der Bönninghardt in Alpen, der Pump-
track in Rheinberg, der Kletterfelsen 
SonsBerg in Sonsbeck und der Dorfla-
den Inselbrot Wardt in Xanten gemein-
sam?

Richtig: Alle Projekte konnten dank 
LEADER, einem Förderprogramm der 
EU, realisiert werden. In den letzten 
achteinhalb Jahren wurden allein in der 
LEADER-Region „Niederrhein: Natürlich 
lebendig!“ 26 LEADER-Projekte und 
80 Kleinprojekte unterstützt. In vielen 
weiteren LEADER-Regionen deutsch-
land- und europaweit wurden unzählige 
weitere wichtige Vorhaben mit LEADER 
umgesetzt, die Menschen geholfen ha-
ben, ihre Ideen für ein zukunftsfähiges 
Leben im ländlichen Raum und ein stär-
keres Miteinander Wirklichkeit werden 
zu lassen. Ohne LEADER hätten viele 
kreative Menschen, Vereine und Kom-

Für eine starke Zukunft im ländlichen Raum 

LEADER braucht unsere Stimme!
munen vermutlich nicht den Impuls 
bekommen und die Ressourcen gehabt, 
ihre Ideen für ihre Heimat aktiv in die 
Tat umzusetzen. Doch jetzt steht das 
europäische Förderprogramm LEADER 
und damit auch die finanzielle Unter-
stützung des ländlichen Raums auf dem 
Prüfstand. Es ist unsicher, ob und wie 
LEADER zukünftig in den Finanzplanun-
gen der EU berücksichtigt wird. Die eu-
ropäische Interessenvertretung ELARD 
hat deshalb eine Petition gestartet, die 
europaweit eine Million Stimmen für die 
Zukunft des Programms sammeln will. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich 
für ein aktives, lebendiges und zukunfts-
fähiges Leben in ihrer Region einsetzen 
möchten, sind aufgerufen, die Petition 
zu unterzeichnen. Das geht ganz einfach 
online unter https://elard.eu/petition_
de/. Bis zum 15. Mai ist noch Zeit, jede 
Stimme zählt jetzt!

Die Wirtschaftsförderung der Gemein-
de Sonsbeck lädt am Montag, den 2. 
Juni 2025, um 15:00 Uhr zu einem Tou-
rismus-Treffen im Kastell Sonsbeck ein. 
In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee, 
Tee und Gebäck steht der persönliche 
Austausch im Vordergrund. Eingeladen 
sind alle, die in Sonsbeck touristische 
Angebote für Gäste und Besucher:innen 
bereithalten – ob in der Gastronomie, 
im Bereich Übernachtung (Hotels, Pen-
sionen, Ferienwohnungen) oder in der 
Organisation von Führungen, Besich-
tigungen oder Touren. Ziel der Veran-
staltung ist es, gemeinsam Ideen zu 
entwickeln, wie die touristische Attrak-
tivität Sonsbecks gestärkt und sichtbar 

Austausch und Ideen zur Stärkung des lokalen 
Tourismus

Tourismus-Treffen in Sonsbeck
gemacht werden kann. „Wir möchten 
alle, die im Tourismus in Sonsbeck aktiv 
sind, miteinander ins Gespräch bringen. 
Es geht darum, sich kennenzulernen, 
Erfahrungen zu teilen und mögliche 
Kooperationen anzustoßen“, sagt Wirt-
schaftsförderin Nicole Wagener, die bei 
der Gemeinde den Bereich Tourismus 
betreut.

Veranstaltungsdetails: • Datum: 
Montag, 2. Juni 2025, • Uhrzeit: 15:00 
Uhr, • Ort: Kastell Sonsbeck, Herren-
straße 2, Um Anmeldung bis zum 26. 
Mai 2025 wird gebeten. Interessierte 
können sich per E-Mail bei Nicole Wa-
gener unter tourismus@sonsbeck.
de anmelden.

Bürgermeisterin Nadine Bogedain lädt 
zur nächsten Sprechstunde am Montag, 
02.06.2025 in der Zeit von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr im Rathaus, Zimmer Nr. 
26 im OG, herzlich ein. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um 
eine vorherige Anmeldung gebeten 

Einladung zur Sprechstunde
der Bürgermeisterin

- entweder digital über die Home-
page der Gemeinde Sonsbeck oder 
unter Tel.-Nr. (0 28 38) 36 – 101. 
Besucherinnen und Besucher gelangen 
über den Haupteingang des Rathauses 
zum Besprechungszimmer. Ein barrie-
refreier Zugang ist gewährleistet.

Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de

T-Shirts, Tassen und andere Druck- und Werbeprodukte

W h a t s A p p - K o n t a k t :  ( 0 1 5 2 )  0 2 0 3 9 1 1 3
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Knapp 30 Radfahrende haben sich am 
Samstag, den 10.05.2025 im Rahmen 
der Aktion „Stadtradeln“ einer geführ-
ten Fahrradtour angeschlossen, die von 
der LEADER-Region „Niederrhein: Na-
türlich lebendig!“ in Kooperation mit 
dem ADFC Xanten-Alpen-Sonsbeck e.V. 
veranstaltet wurde. Hubert Scholten 
hatte als Tourenleiter des ADFC eine 
wunderbare Strecke durch die nieder-
rheinische Landschaft von Sonsbeck 
über Kevelaer nach Walbeck zusam-
mengestellt. Leo Giesbers begleitete als 
Vorsitzender der LAG Niederrhein e.V. 
ebenfalls die Fahrt zum Waldfreibad 
Walbeck. Fast 30 km standen auf dem 
Kilometerzähler als die Gruppe bei Son-
nenschein das Ziel für die Mittagspau-
se erreichte. Im Waldfreibad Walbeck 
empfingen Benedikt May und Doris 
Germes die Gäste. Nach einer kurzen 
Pause und einem warmen Mittagessen, 
führten sie die Teilnehmenden über das 
Gelände des Waldfreibades. In seinem 
sehr beeindruckenden Vortrag berich-
tete Benedikt May als Geschäftsfüh-
rer über die Entwicklung des einst als 
städtischen Freibads geführten Betriebs 
hin zu einem ehrenamtlich getrage-
nen Verein, der zum Erhalt des Bades 
ein vielfältiges Angebot initiiert hat. 
Die zahlreichen, über das ganze Jahr 
verteilten Angebote auf dem Gelände 
des Waldfreibades werden durch ein 
professionelles Unternehmen betrie-
ben, wodurch der Betrieb des Frei-
bades mittlerweile unabhängig von 
Wetter und Besucheranzahl gesichert 

Zahlreiche Radfahrende schlossen sich der
LEADER-Radtour zum Waldfreibad Walbeck an

Die Gruppe vor den Wald-Lodges bei der Führung durch das Waldfreibad Wal-
beck. In der Mitte: Geschäftsführer Benedikt May.

ist. Ein zusätzliches wirtschaftliches 
Standbein bilden seit einiger Zeit vier 
Wald-Lodges, welche eine Beherber-
gungsmöglichkeit für Gruppen auf dem 
idyllischen Waldfreibadgelände bieten. 
Gefördert wurden die Wald-Lodges als 
LEADER-Projekt durch die LEADER-
Region „Leistende Landschaft“. Nach 
der Führung machte sich die Gruppe 
u.a. über Veert und die Bönninghardt 
auf den Rückweg nach Sonsbeck. Wäh-
rend der Fahrt und Pausen informierte 
das Regionalmanagement der LEADER-
Region „Niederrhein: Natürlich leben-
dig!“ auch über bereits umgesetzte 
LEADER-Projekte in den Kommunen 
Alpen, Rheinberg, Sonsbeck und Xan-
ten und über Fördermöglichkeiten. 
Seit 2016 wurden bereits 26 LEADER-
Projekte und 88 Kleinprojekte umge-
setzt. Die aktuelle Förderphase läuft bis 
Ende 2028. Bis dahin können LEADER-
Projekte umgesetzt werden. Insgesamt 
steht der Region ein Budget in Höhe 
von etwa 1,8 Mio. € für die Förderung 
von Projekten zur Entwicklung der vier 
ländlich geprägten Kommunen zur Ver-
fügung. LEADER-Projekte kennzeichnen 
sich dadurch, dass sie einen öffentli-
chen Nutzen für die Menschen vor Ort 
generieren. Gegen 17:30 Uhr und nach 
insgesamt knapp 60 km erreichte die 
Gruppe das Rathaus in Sonsbeck. Wei-
tere Informationen zu LEADER sind 
online unter www.leader-niederrhein.
de verfügbar. Interessierte können sich 
auch telefonisch unter 02838 36148 an 
das Regionalmanagement wenden.

Für die Stromkabelverlegung in offener Bauweise wird ein Teilstück der Schulstra-
ße (Obermörmter)  zwischen Haus-Nr. 133 a und 140 in der Zeit vom 14.04.2025 
bis zum 30.09.2025 voll gesperrt.  
Eine Umleitung ist über den Papenweg, Grüner Weg sowie die Grenzstraße einge-
richtet.  
Die Bushaltestellen Heimweg und Obermörmter Schule werden für beide Fahrt-
richtungen ersatzlos aufgehoben.  
Die Bushaltestelle Husenweg wird in die Grenzstraße verlegt und die Bushaltestelle 
Abzweig Niedermörmter wird zu den Einmündungen Hoher Weg verlegt.

St. Hubertus-Schützenbruderschaft
1863 Labbeck e.V.

XANTENER STR. 1 . 47665 SONSBECK . TEL. (02838) 7 76 37 72

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Sa: 11:30 - 15:00 Uhr, 17:00 - 21:00 Uhr

Sonn- und Feiertags geschlossen

Wiedereröffnung!

Ab Montag, 2. Juni

Inhaber
H. Peter Rottes

Parkstraße 10 . 47665 Sonsbeck
„Auf der Tennisanlage des TC Sonsbeck e. V.
neben dem Willy-Lemkens-Sportpark“

Terrasse & Parkplätze vorhanden
Telefon: (02838) 34 10

(0151) 70 55 16 03
Lieferservice bis 20 km . Fahrtkosten 1,50 €

Öffnungszeiten
MO: 15:00 - 21:00 Uhr

DI - SO: 12:00 -21:00 Uhr
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Am 5. Juni 2025 lädt die Wirtschafts-
förderung Sonsbeck zum ersten 
Handwerker:innen-Treffen ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr im 
Kastell Sonsbeck und richtet sich in ers-
ter Linie an Handwerksbetriebe. Natür-
lich sind auch alle weiteren interessier-
ten Sonsbecker Unternehmerinnen und 
Unternehmer herzlich willkommen. Ziel 
ist es, über aktuelle Fördermöglich-
keiten zu informieren, die Unterneh-
men bei der Fachkräftegewinnung und 
-sicherung unterstützen können. Um 
19:00 Uhr eröffnet Bürgermeisterin Na-
dine Bogedain den Abend und begrüßt 
die Gäste. Anschließend hält Nils Heuer 
vom Arbeitgeberservice der Bundes-
agentur für Arbeit Wesel einen Vortrag 
über Förderprogramme, die Hand-
werksbetrieben und Unternehmen zur 
Fachkräftegewinnung und Fachkräftesi-
cherung zur Verfügung stehen. Auch das 

Fördermöglichkeiten durch die Agentur für Arbeit
Handwerker:innen-Abend in Sonsbeck

Thema Fachkräfteeinwanderung wird 
angesprochen. Im Anschluss berichtet 
Anja Heidenreich, die für die Bereiche 
Arbeit und Beschäftigung bei der Flücht-
lingshilfe Sonsbeck zuständig ist, von ih-
ren bisherigen Erfahrungen und mögli-
chen Stolpersteinen. Zum guten Schluss 
gibt es ausreichend Zeit für Fragen an 
die Vortragenden sowie für Gespräche 
und den Austausch untereinander. Ver-
anstaltungsdetails: Datum: 5. Juni 
2025, Einlass: ab 18:30 Uhr, Beginn: 
19:00 Uhr, Ort: Kastell Sonsbeck. Zur 
besseren Planung wird um eine vorheri-
ge Anmeldung gebeten. Nicole Wagener 
von der Sonsbecker Wirtschaftsföde-
rung freut sich auf eine rege Beteiligung 
und einen informativen Abend. Für Fra-
gen und Anmeldungen ist sie unter der 
E-Mail-Adresse wirtschaftsfoerderung@
sonsbeck.de oder der Telefonnummer 
02838 36 106 erreichbar.

Der Landtagsabgeordnete René 
Schneider ruft 16- bis 20-Jährige zur 
Bewerbung für den Jugendlandtag 
2025 auf. Diese Aktion des Landtags 
Nordrhein-Westfalen eröffnet jungen 
Menschen vom 13. bis 15. November 
2025 die Chance, hautnah am politi-
schen Geschehen teilzunehmen. Für 
einige Tage werden sie selbst zu Abge-
ordneten und können Einblicke in den 
politischen Kosmos gewinnen. Jeder 
gewählte Landtagsabgeordnete darf eine 
Person im Alter von 16 bis 20 Jahren 
dazu einladen. Auch der SPD-Politiker 
Schneider nimmt ab sofort Bewerbun-
gen entgegen. Als Jungparlamentari-
erinnen und -parlamentarier erleben 
die Teilnehmenden drei Tage lang den 
vielseitigen Alltag der Politik, von Frak-
tionssitzungen über Ausschusssitzungen 
bis hin zu Expertenanhörungen. „Das 
Highlight ist die Plenarsitzung, in der 
die jungen Abgeordneten miteinander 
debattieren“, sagt Schneider. Am Red-
nerpult tragen sie ihre Themen und 
Meinungen vor und stimmen schluss-
endlich darüber ab. In den vergangenen 
Jahren ging es dabei unter anderem, 
wie es gelingen kann Ausbildungen 
attraktiver zu machen, wie der Fach-
kräftemangel gelöst werden kann, aber 
auch um mentale Gesundheit und den 
öffentlichen Nahverkehr. „Alles aktu-

Jugendlandtag 2025:
René Schneider sucht Bewerber

elle Themen, die Jugendliche bewegen 
und die wir ernst nehmen müssen“, 
sagt Schneider. Die Beschlüsse des Ju-
gendlandtags kommen daher auf die 
Tagesordnung des regulären Hauptaus-
schusses des Parlaments. Dort beraten 
die gewählten Parlamentarier, wie die-
se Themen weiterverfolgt werden. Ziel 
des Programms ist es, Jugendlichen 
einen Einblick in die Arbeitsweise von 
Politikerinnen und Politikern zu er-
möglichen und ihre Begeisterung für 
politisches Engagement und die De-
mokratie nachhaltig zu stärken. 2700 
junge Menschen sind seit dem Start des 
Programms im Jahr 2008 dabei gewe-
sen. Wie kann man nun teilnehmen? Der 
Jugendlandtag 2025 findet statt vom 13. 
bis 15. November 2025 in Düsseldorf. 
Die Kosten für Unterkunft, Verpflegung 
sowie eine  Fahrtkostenpauschale über-
nimmt der Landtag. 16- bis 20-Jährige, 
die Jungparlamentarierinnen und -par-
lamentarier werden möchten, können 
sich jetzt melden. Die Bewerbung mit 
kurzem Motivationsschreiben sowie 
Kontaktdaten kann direkt per Mail an 
das Büro von René Schneider gesendet 
werden: christiane.stark@landtag.nrw.
de. Bei Teilnehmenden unter 18 wer-
den zudem die Kontaktdaten der Eltern 
benötigt. Bewerbungsschluss ist der 06. 
Juli 2025.

Sonsbecker Str. 61
46509 Xanten

Tel. (02801) 77 10 77
info@lemkens.de

Diese 9 Spieler wurden vor dem Spiel von Abteilungsleiter Heiner Gesthüsen 
verabschiedet: 
v.l.: Jonas Holzum, Moritz Kosfeld, Luca Meyers-Richter, Semih Zeriner, Malik 
Bongers, Shawn Kiyau, Hayato Uchimura, Alexander Maas und Luca Terfloth

Fußball-Oberligist SV Sonsbeck schlägt im letzten Heimspiel BF Baumberg mit 4:1

Medienberater GESUCHT!
(0152) 02039113
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Labbeck Die Vorbereitungen für die 
Eröffnung der neuen DorfKiTa Labbeck, 
initiiert durch den Verein „Dorffamilie 
Labbeck e.V.“, laufen auf Hochtouren. 
Am 1. August 2025 wird die Einrichtung 
ihre Türen öffnen, nachdem der Kin-
dergarten St. Georg in Trägerschaft der 
katholischen Kirche am 31. Juli 2025 
schließt. Der Vorstand, bestehend aus 
acht engagierten Mitgliedern, setzt sich 
aus Eltern von aktuellen und zukünfti-
gen Kindergartenkindern zusammen, 
die sich mit viel Herzblut und Engage-
ment für die Zukunft der Kleinsten in 
Labbeck einsetzen. Bereits seit einem 
Jahr arbeiten die Vorstandsmitglieder 
intensiv an der Umsetzung ihrer Vision. 
Von täglichen bis monatlichen Treffen 
haben sie unermüdlich an Konzepten 
und Strukturen gearbeitet, um eine lie-
bevolle und förderliche Umgebung für 
die Kinder zu schaffen. „Das ganze Dorf 
steht hinter uns“, betont die erste Vor-
sitzende Anja Grüntjes. Diese Unterstüt-
zung zeigt sich nicht nur in Worten, son-
dern auch in Taten. So fanden bereits 
zahlreiche Aktionen statt, darunter eine 
erfolgreiche Spielzeug- und Kleiderbör-
se im letzten Jahr, ein Schmink- und 
Infostand auf der Kirmes in Labbeck 
sowie das Kellnern bei der Karnevals-
sitzung in Labbeck in diesem Jahr. Die 
Einnahmen aus diesen Veranstaltun-
gen fließen vollständig in die Projekte 
des Vereins und kommen den Kindern 
zugute. Trotz der Herausforderungen, 
die mit dem Aufbau einer neuen Trä-
gerschaft verbunden sind, blicken die 

Neue Dorfkita in Labbeck

Mitglieder des Vorstands optimistisch 
in die Zukunft. „Wir freuen uns über 
jede Spende, da wir vieles neu aufbauen 
müssen“, erklärt Katrin Kraft. Die Kita-
plätze für August sind bereits vergeben, 
die Arbeitsverträge sind unterschrieben 
und die Konzepte für die pädagogische 
Arbeit stehen fest. Auch die Verträge 
für die Kinder wurden verteilt, und die 
Vorfreude auf die Eröffnung wächst.  
Besonders erfreulich ist, dass die Dorf-
KiTa Labbeck auch wieder U-Plätze in 
diesem Jahr anbieten kann, was für 
viele Familien eine wichtige Entlastung 
darstellt. Auch in diesem Jahr sind 
zahlreiche Aktionen geplant, darunter 
eine weitere Spielzeug- und Kleider-
börse zum Jahresende. Im Mai wird die 
erste Mitgliederversammlung des neu 
gegründeten Vereins stattfinden, bei 
der die Mitglieder die nächsten Schrit-
te besprechen und gemeinsam an der 
Zukunft der DorfKiTa arbeiten werden.  
Die Vorfreude auf die Eröffnung am 
1. August 2025 ist spürbar. „Wir sind 
alle voller Begeisterung und können es 
kaum erwarten, die Kinder in unserer 
neuen Einrichtung willkommen zu hei-
ßen“, so betont Marie Holland abschlie-
ßend. Die DorfKiTa Labbeck wird nicht 
nur ein Ort des Lernens und Spielens 
sein, sondern auch ein Zentrum der Ge-
meinschaft, das die Familien in Labbeck 
zusammenbringt.

Wer noch mehr von der Elterninitive 
Dorffamilie Labbbeck erfahren möchte, 
kann sich gerne schon informieren un-
ter www.dorffamilielabbeck.de

Naschkatzen aufgepasst und Gutes 
tun! Der Elternrat vom AWO Familien-
zentrum Copray Sonsbeck veranstaltet 
einen Waffelstand im Rewe-Markt in 
Sonsbeck. Am Samstag, 28. Juni, haben 
Sie die Möglichkeit, frisch gebackene 
Waffeln zu genießen und gleichzeitig die 
wichtige Arbeit des Familienzentrums zu 
unterstützen. Gegen eine kleine Spende 
können Sie sich eine oder mehrere Waf-
feln schmecken lassen. Der Erlös der 

SüSSe Unterstützung für 
die Kleinsten
Waffelstand des Elternrates vom AWO Familien-
zentrum Copray Sonsbeck bei Rewe in Sonsbeck

Waffelaktion kommt direkt den Kindern 
zugute und ermöglicht die Finanzierung 
von weiteren Baumaterialen und Spiel-
zeugen. Kommen Sie vorbei, schnappen 
Sie sich eine Waffel und unterstützen 
Sie den Elternrat des AWO-Familienzen-
trums. Wann: Samstag, 28. Juni 2025, 
von 12 bis 16 Uhr. Wo: Rewe Markt an 
der Hochstraße 312, 47665 Sonsbeck. 
Der Elternrat vom AWO-Familienzent-
rum freut sich über Ihren Besuch.

Taubenweg 4 . 47665 Sonsbeck
Telefon (0 28 38) 77 83 93

info@hvv-sonsbeck.de 
www.hvv-sonsbeck.de

In Sonsbeck
wohnen...

...wo andere
Erholung suchen!

Unterstützer und neue Mitglieder sind
bei uns jederzeit willkommen!

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

Jörg Klotzbach hat auf seinem Grund-
stück im Gewerbegebiet auf der Danzi-
ger Strasse einen Ameisenbefall der sel-
tensten Art. Hier werden Straßenpflaster 
und andere Gebäudeteile befallen und 
in kürzester Zeit dermaßen beschädigt, 
dass man Angst haben muss, einen to-
talen Wertverlust der Immobilien hin-
nehmen zu müssen.  Die Gemeinde ist 
da auch erst mal ratlos und muss sich 
natürlich auch erst mal an den Kreis 
wenden. Aber umso länger dieses Di-
lemma dauert, umso mehr Gebäude, 
Wege und mittlerweile auch mal das 
häuserinnere werden befallen. Man ist 
wütend und machtlos. Es wurden fünf 
Tiere als Trockenpräparate montiert, 
und als Probe zur Klassifizierung zum 
Senckenberg Museum für Naturkunde 
in Görlitz gesendet. Im Probenmittel er-
gaben sich die Wahrscheinlichkeit, dass 
es der  T. magnum Mayr 99.98 % ist. 

Invasive Ameisen fressen sich durchs 
Straßenpflaster im Gewerbegebiet

Die ursprünglichen Verbreitungsgebiete 
aller vier Arten sind der west- und zen-
tralmediterrane Raum. In Mittel- und 
Westeuropa treten nur die drei superko-
lonialen Arten Tapinoma darioi, T. iberi-
cum und T. magnum invasiv auf – wobei 
sie nahezu immer mit Pflanzenmaterial 
mediterraner Herkunft eingeschleppt 
wurden. In vorliegenden Fall ist die 
Einschleppung offensichtlich über das 
direkt benachbarte Gartencenter Rui-
ters erfolgt, für das aus dem Luftbild 
im Freigelände große Kübelpflanzen er-
kennbar sind. Es ist absehbar und auch 
bestätigt, dass die agressive Art Tapino-
ma Magnum hier Einzug gehalten hat.  
Da die Ameisen invasiv gibt, traut sich 
keiner so richtig ran. Selbst Schädlings-
bekämpfer geben sich ratlos und zu viel 
Gift ist nicht gut. Aber zu viele Ameisen 
ebenfalls nicht.

Wie geht es weiter??
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Zahlreiche Vereinsmitglieder fanden 
am Montag, den 12. Mai 2025 den Weg 
ins Landhaus Gietmann, wo die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung der LAG 
Niederrhein e.V. stattfand.

Neben aktuellen Berichten zu LEA-
DER-Projekten, stand auch die Wahl 
des Vorstandes an. Bis Ende 2028 kön-
nen LEADER-Projekte in der Region 
umgesetzt werden und aktuell werden 
weiterhin neue Projektideen gesucht. 
Nach zehn Jahren Vorstandsarbeit für 
die LEADER-Region „Niederrhein: Na-
türlich lebendig!“, der die Kommunen 
Alpen, Rheinberg Sonsbeck und Xanten 
angehören, standen Leo Giesbers als 
Vorsitzender und Hans-Theo Menni-
cken als stellvertretender Vorsitzender 
nicht mehr für diese Ämter zur Verfü-
gung. Beide sind Gründungsmitglieder 
der LAG Niederrhein e.V. und haben den 
LEADER-Prozess wie auch bereits den 
dazugehörigen Bewerbungsprozess seit 
2015 mit großem persönlichen Enga-
gement vorangetrieben. Als Nachfolger 
wurden Thomas Ahls, Bürgermeister 
der Gemeinde Alpen, als Vorsitzender 
und Dieter Paus, ehemaliger I. Beige-
ordneter der Stadt Rheinberg, als stell-
vertretender Vorsitzender einstimmig 
gewählt. Leo Giesbers blickte in seinem 
letzten Bericht im Amt auf Höhen und 
Tiefen der LEADER-Arbeit zurück, sei-
nen Wunsch für die LEADER-Arbeit for-
mulierte er klar: „Mein Zukunftswunsch 
für unsere LEADER-Region ist eine wei-
terhin erfolgreiche Entwicklung, sodass 
unsere Heimat als Lebens-, Arbeits-, 
Erholungs- und Naturraum für Jung 
und Alt lebens- und liebenswert bleibt.“ 
Thomas Ahls bedankte sich nach der 
Wahl für das Vertrauen der Mitglieder. 
„Durch die noch engere Zusammen-
arbeit als LEADER-Region wachsen die 

Neuer Vorstand bei der 
LAG Niederrhein
LEADER-Projekte können bis 2028 umgesetzt 
werden - neue Projektideen gesucht!

vier Kommunen weiter zusammen und 
das Kirchturmdenken wird stetig ab-
gebaut.“ Damit hebt er den Mehrwert 
des europäischen Förderprogramms 
hervor. Thomas Görtz, Bürgermeis-
ter der Stadt Xanten, wurde in seinem 
Amt als Kassenführer ebenso wie die 
Beisitzerinnen Anja Heidenreich, Birgit 
Ingenlath, Valérie Petit, Ulrike Thölke, 
Christiane Underberg und Agnes Quin-
ders wiedergewählt. Hans-Theo Men-
nicken bleibt dem Vorstand ebenfalls 
als Beisitzer erhalten. Jonathan Knapp, 
Abiturient am Städtischen Stiftsgymna-
sium Xanten, löst Justin Roderfeld als 
Jugendvertreter ab. Die Kommunen 
Rheinberg und Sonsbeck werden durch 
den Bürgermeister Dietmar Heyde und 
die Bürgermeisterin Nadine Bogedain 
vertreten.Seit 2016 wurden bereits 26 
LEADER-Projekte und 88 Kleinprojekte 
umgesetzt. Die aktuelle Förderphase 
läuft noch bis Ende 2028. Bis dahin 
können LEADER-Projekte umgesetzt 
werden. Insgesamt steht der Region 
ein Budget in Höhe von etwa 1,8 Mio. 
€ für die Förderung von Projekten zur 
Entwicklung der vier ländlich geprägten 
Kommunen zur Verfügung. LEADER-
Projekte kennzeichnen sich dadurch, 
dass sie einen öffentlichen Nutzen für 
die Menschen vor Ort generieren.

Der Verein LAG Niederrhein e.V. zählt 
aktuell 62 Mitglieder.

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Vertretende von Vereinen, 
Institutionen usw. aus der Region sind 
herzlich eingeladen die Vereinsarbeit zu 
unterstützen. Bei Interesse an der Ver-
einsarbeit oder an Fördermöglichkeiten 
durch LEADER gibt das Regionalma-
nagement gerne Auskunft per Mail unter 
leader-niederrhein@sonsbeck.de oder 
telefonisch unter 02838 36148.

Einmal im Jahr legen sich die Mit-
glieder der St. Antonius Schützenbru-
derschaft Hamb für die Kinder mächtig 
ins Zeug. Das 55. Kinderfest war trotz 
des Wetters gut besucht. Schon mor-
gens beim Aufbau der Spielestände 
gingen kritische 
Blicke zum Him-
mel, es regnete 
in Strömen. Paul 
Venmann, der 
neue Kinderfest-
leiter sagte „ Es 
wurde noch nie 
auf Grund des 
Wetters ein Kin-
derfest abgesagt, 
das Kinderfest findet statt bei jedem 
Wetter!“ Pünktlich zu Beginn meinte 
Petrus es dann gut mit den Schützen 
aus Hamb und bescherte dem Kinder-
fest trockenes und teils sonniges Wet-
ter. Da das Kinderfest mittlerweile weit 
über die Dorfgrenzen hinaus bekannt 
ist , füllte sich der Platz am Hubertus-
haus relativ schnell. Andrang herrschte 
an allen Spieleständen, der Cafeteria, 
dem Getränkepavillon und besonders 
am Pommes- und Würstchenstand. Das 
Kistenklettern bei den Feuerwehrmän-

Petrus bescherte Kindern ein 
sonniges Kinderfest in Hamb

nern, die für die Sicherheit der Kinder 
sorgten war eines der Highlights an die-
sem Tag. Viele kleine Angler versuchten 
am Angelpool möglichst die meisten 
Fische in ihren Eimern zu haben. Viel 
Geschick und Gleichgewicht brauchte 

man beim Bul-
lenreiten. Auch 
durfte in diesem 
Jahr der beliebte 
Luftballonwettbe-
werb nicht fehlen, 
so gingen viele 
Ballons mit Ad-
ressen der  Kinder 
in den Himmel. 
Die Gewinner des 

Luftballonwettbewerbs werden am Fa-
milienfest der Schützen am 31.08.2025 
im Kirmeszelt mit tollen Gewinnen ge-
ehrt. Schnell waren drei Stunden voller 
„Spiel“ und „ Spaß“ vorbei, bevor es 
mit der „Spannung“ bei der diesjäh-
rigen Verlosung weiter ging. Neben 
Fahrrädern und weiteren hochwertigen 
Sachpreisen gingen viele Kinder glück-
lich mit einem Gewinn nach Hause. Es 
war ein schöner Tag und schon jetzt 
freut sich die Bruderschaft auf die 56. 
Auflage des Kinderfestes in 2026.
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Die Firma Niederrhein Kälte/Nieder-
rhein Wärme bezieht neue Geschäfts-
räume an der Dresdener Str. 8 in Sons-
beck.

Da wir in den letzten Jahren stetig ge-
wachsen sind und die im Jahr 2013 be-
zogenen Räume an der Alpener Str. für 
die mittlerweile 21 Mitarbeiter zu klein 
geworden sind, freuen wir uns nun über 
unseren neuen Standort an der Dresde-
ner Str. 8. In dem ebenfalls in unseren 
neuen Räumen entstandenen Show-

Niederrhein Kälte/Wärme an neuem Standort

Umzug in neue Geschäftsräume
room, haben unsere Kunden zukünftig 
die Möglichkeit, sich einige unserer 
technischen Anlagen, wie Wärmepum-
pe oder Klimaanlagen anzusehen. Alle 
unsere sonstigen Daten, einschließlich 
Kontaktdaten, bleiben unverändert. Am 
bisherigen Standort an der Alpener Str. 
34 hat die Firma NP Niederrhein Pho-
tovoltaik einen Teil der Räume über-
nommen, um in enger Zusammenarbeit 
eine Komplettlösung für unsere Kunden 
anzubieten.

Dresdener Str. 8 . 47665 Sonsbeck . Telefon: 02838 / 989 66 11

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen

Mit viel Applaus bedachten die 180 
Gäste des Ehrenamtsforums Anja Grünt-
jes, Marie Holland und Katrin Kraft vom 
Verein Dorffamilie Labbeck. Von ihnen 
hörten sie aus erster Hand, wie die jun-
gen Frauen und ihre Mitstreiterinnen 
es mit viel Engagement und Ausdauer 
geschafft haben, dass der Ortsteil ab Au-
gust wieder eine Kita hat. Als die Dorffa-
milie nach dem Gespräch mit Vorstand 
Bernd Zibell dann auch noch bei der 
Verlosung eine der vier 250-Euro-Ext-
raspenden gewann, brandete rhythmi-
sches Klatschen durch das festlich ge-
schmückte Gerätehaus des Labbecker 
Löschzugs. „Davon kaufen wir morgen 
einen Staubsauger“, jubelte Marie Hol-
land. Beim Interview mit Matthias Theu-
nissen und Pit de Haas von der DJK BV 
Labbeck-Uedemerbruch erfuhr das Pu-
blikum, was es mit der neuen Abteilung 

180 Gäste beim Ehrenamtsforum / 31.000 Euro Spenden

Happy End für die Dorffamilie
‚Walking Football‘ auf sich hat. „Auf 
einem Kleinfeld spielen sechs gegen 
sechs“, sagte Matthias Theunissen und 
fügte hinzu: „Es darf nur gegangen und 
der Ball höchstens hüfthoch gespielt 
werden.“ Für Gelächter sorgte Pit de 
Haas, der mit Blick auf das Mindestalter 
von 55 Jahren bemerkte: „Dementspre-
chend spielt die dritte Halbzeit eine gro-
ße Rolle.“ Bernd Zibell sprach zudem 
mit Ulrike Buschhaus vom Verein der 
Freunde und Förderer des Hauses der 
offenen Tür und Bastian Bast, der das 
Jugendzentrum aktuell leitet. Beide in-
formierten über die Angebote für Kinder 
und Jugendliche im sogenannten HoT. 
„Im Schnitt sind an jedem Tag 25 bis 30 
Kids bei uns, die meisten davon im Al-
ter zwischen 8 und 16 Jahren“, so Bast. 
Die Verwaltungsratsvorsitzende Claudia 
van Dyck bedankte sich bei allen Eh-

renamtlichen und sagte: „Die Sparkasse 
am Niederrhein unterstützt die gemein-
nützigen Vereine und Organisationen in 
Sonsbeck, Hamb und Labbeck in die-
sem Jahr mit insgesamt 31.000 Euro.“ 
Den größten Beitrag zum Gemeinwohl 
leisteten die Menschen in den Vereinen 
vor Ort, sagte Bürgermeisterin Nadine 

Bogedain und betonte: „Das Ehrenamt 
ist das Herz unserer Gemeinde.“ Über 
weitere Gewinne von Extraspenden 
freuten sich Udo Faltmann von der St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft, Be-
ate Leiers vom Akkordeonorchester 
sowie Jürgen Teloo vom SV 1919 Sons-
beck.

V.l.n.r.: Beate Leiers (Akkordeonorchester), Bernd Zibell (Sparkasse), 
Bürgermeisterin Nadine Bogedain, Giovanni Malaponti (Sparkasse), René 
Schneider (MdL), Udo Faltmann (St. Sebastianus Schützen), Claudia van 
Dyck (Verwaltungsrat), Frank Berger (Beirat), Marie Holland und Katrin 
Kraft (Dorffamilie), Landrat Ingo Brohl, Anja Grüntjes (Dorffamilie) Mar-
kus Hans (Sparkasse), Jürgen Teloo (SV Sonsbeck) und Dominik Brücker 
(Feuerwehr).
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. Bundeskegelbahn . Außengastronomie

. Biergarten . SV Sonsbeck Vereinslokal

Alle Bundesligaspiele LIVE auf Großbild- und Leinwand
Hochstraße 47 . 47665 Sonsbeck . Telefon: (02838) 21 86

Am Sonntag
1. Juni 2025

Brunnenmarkt
ab 11:00 Uhr

Außenbereich
mit Grillstand

geöffnet

Mühlenfrühstück Donnerstag 29.5.2025 8.00 - 12.00 Uhr 

Niederheinischer Sonntag 6.7.2025 10.00 Uhr
Radwandertag
mit Info und Versorgungsstand

Mühlenfest Freitag 11.7.2025 20.00 Uhr

Seniorenfahrt Mittwoch 3.9.2025 13.00 Uhr

Radwanderung HVV Sonntag 14.9.2025 10.00 Uhr

Heimat- und Verkehrsverein
Sonsbeck e. V.

lädt zu folgenden Terminen im Jahr 2025 ein

In Sonsbeck wohnen...
                     ...wo andere Erholung suchen!
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Treckerfreunde Niederrhein
am Brunnenmarkt dabei

Die I.G. Treckerfreunde Niederrhein bestehen seit 1996. Seit Juli 2021 ist 
das Clublokal die Gaststätte zur Linde in Sonsbeck, auf der Herrenstraße 
76. Die Treckerfreunde möchten sich ausdrücklich bei den Wirtsleuten des 
Stammlokals  „Zur Linde“  bedanken, die den Treckerfreunden Ihren Park-
platz anlässlich des Brunnenmarktes zur Verfügung stellen.

Die UZ wünscht viel Freude beim Brunnenmarkt
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Gemeinsam mit der Gemeinde Sons-
beck hat Westenergie AG die Realisie-
rung einer modernen Photovoltaikan-
lage auf dem Hubertushaus unterstützt. 

Die Anlage ist nun in Betrieb ge-
nommen worden und wird künftig 
einen wichtigen Beitrag zur nachhal-
tigen Energieversorgung der Gemein-
de leisten. Vor Ort verschafften sich 
Bürgermeisterin Nadine Bogedain, Kli-
maschutzmanagerin Christine Klanten 
und Westenergie-Kommunalmanager 
Nils Rudolph einen Eindruck von der 
neuen Anlage. „Durch die Nutzung der 
Sonnenenergie machen wir unsere 
Gemeinde unabhängiger von fossilen 
Energieträgern und leisten einen akti-
ven Beitrag zum Klimaschutz“, erklärte 

Westenergie unterstützt
Neue Photovoltaik Anlage
soll Energiekosten senken

Nadine Bogedain. Westenergie-Kommu-
nalmanager Nils Rudolph fügte hinzu: 
„Wir freuen uns, dass wir die Gemeinde 
Sonsbeck auf dem Weg in eine nach-
haltigere Zukunft unterstützen konn-
ten. Die neue Photovoltaikanlage ist 
ein wichtiger Schritt in Richtung einer 
klimafreundlichen Energieversorgung.“  
Die Gemeinde Sonsbeck rechnet durch 
den Ausbau von Photovoltaikanlagen 
auf kommunalen Gebäuden mit einer 
signifikanten Reduzierung der Energie-
kosten sowie einer deutlichen Senkung 
der CO2-Emissionen. Dieses Projekt un-
terstreicht das gemeinsame Bestreben, 
innovative und nachhaltige Lösungen 
für die regionale Energieversorgung zu 
etablieren.

Am Sonntag, den 22. Juni 2025- ab 
14 Uhr, lädt die bekannte Schlagersän-
gerin Sandy van Ry zu einem besonde-
ren Fanclubtreffen auf 
den traditionsreichen 
Papenhof in Sonsbeck 
(Balberger Straße 129, 
47665 Sonsbeck) ein. 

Damit der Tag für alle 
Gäste optimal vorberei-
tet werden kann – ins-
besondere in Bezug auf 
Verpflegung und or-
ganisatorische Abläufe – wird um eine 
vorherige Anmeldung über die offizielle 
Facebook-Seite des Fanclubs gebeten. 
Sandy van Ry – vielen noch ein Begriff 
aus der ZDF-Hitparade – feierte in den 
1990er Jahren mit Songs wie „Sie passt 
gar nicht zu dir“ große Erfolge.

Nach längerer Pause ist sie 2024 mit 

Fanclubtreffen auf dem Papenhof
frischem Sound und aktuellen Produk-
tionen zurückgekehrt – unter anderem 
mit dem Remix-Hit „Bitte sag noch 

nicht für immer“, der 
derzeit in den DJ-Charts 
platziert ist. Ihre neuen 
Titel verbinden nost-
algische Elemente mit 
modernem Pop-Schla-
ger und erreicht damit 
ein generationsüber-
greifendes Publikum.

Das Fanclubtreffen bietet nicht 
nur ihren treuen Anhängern, 
sondern auch der interessierten 
Öffentlichkeit Gelegenheit, der 
Künstlerin persönlich zu begeg-
nen, einen exklusiven Live-Auftritt 
zu erleben und mehr über ihren 
künstlerischen Weg zu erfahren.

UZ AnzeigenPreise
1 Seite 	 325,-
1/2 Seite	 175,-

1/4 Seite	 110,-
1/8 Seite	 60,-

1/16 Seite	 40,-
Würfel	 30,-
(ca. 48 x 48 mm)

Tel. (0 28 32) 9 25 00 64 .  service@uz-niederrhein.eu
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Rund ums Auto
Niederrhein

KFZ-Handel, Werkstätten, Vermieter, Gutachter und mehr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

(03944) 3 61 60
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Hochstraße 147
47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 - 776750
info@eversundseitz.de

Kfz-Meisterbetrieb
Finanzierung & Leasing
Verkauf von EU-Neuwagen
& Gebrauchtwagen
Partnerwerkstatt diverser
Versicherungen

Sonsbecker Reifenservice GmbH

Meisterwerkstatt für alle Marken

47665 Sonsbeck . Alpener Straße 20
Telefon: (02838) 4 24 . email: reifen-ts@t-online.de

www.sonsbecker-reifenservice-point-s.de

25
Jahre

Reifen & Felgen . Reparatur & TÜV . Batterien
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Wandern ist mehr als nur körperliche 
Bewegung – es ist eine Einladung, die 
Schönheit der Natur zu erleben und sich 
selbst neu zu entdecken. In einer Welt, 
die oft von Hektik und Stress geprägt ist, 
bietet das Wandern eine wunderbare 
Gelegenheit, Achtsamkeit zu praktizie-
ren und in Einklang mit der Umgebung 
zu kommen. Einmal den Alltagsstress 
hinter sich lassen und in die Ruhe und 
Gelassenheit der Natur eintauchen. 

Ein besonderes Erlebnis in der 
Natur 

Am 15. Juni 2025 findet in Kevelaer 
eine besondere Wanderung organisiert 
vom Kevelaer Marketing in Kooperation 
mit Denise Sattler und Jennifer Haase 
von „Hiking Humans“ statt, wobei der 
Fokus auf bewusste Achtsamkeit und 
die Konzentration auf die Sinne liegt. 
Der geführte Spaziergang beginnt um 
10 Uhr am Wendehammer beim Rosen-
broecksweg 82 in Kevelaer. Während 
der Wanderung werden die Teilneh-
menden ermutigt, die Geräusche der 
Natur wahrzunehmen, den Duft der 
Bäume zu genießen und die Schönheit 
der Landschaft mit allen Sinnen zu er-
leben. „Wandern ist eine wunderbare 
Möglichkeit, die eigene Achtsamkeit zu 
schärfen und die Natur in ihrer vollen 
Pracht zu erleben. Hier können Körper 

Geführte Wanderung mit Picknick
Wandern für mehr Achtsamkeit im Alltag

und Geist in Einklang gebracht wer-
den“, betont Andrea Kirk, Bereichslei-
tung Tourismus. 

Gemeinsames Picknick zum Ab-
schluss 

Zum Abschluss der Wanderung erwar-
tet die Teilnehmenden ein kleines ge-
meinsames Picknick. Die Veranstaltung 
endet gegen 14 Uhr und bietet eine ide-
ale Gelegenheit, neue Bekanntschaften 
zu schließen und die Natur in ihrer vol-
len Schönheit zu genießen. Die Teilnah-
megebühr beträgt 28 Euro pro Person, 
das Picknick ist im Preis inbegriffen. 
Interessierte können sich per Mail an 
hiking-humans@web.de anmelden.

Die Wirtschaftsförderung der Wall-
fahrtsstadt Kevelaer lädt gemeinsam 
mit Bürgermeister Dr. Pichler herzlich 
zu einem besonderen Abend die lokale 
Wirtschaft ein.

Der „Netzwerk-Zauber“ am 13. Juni 
2025 im Konzert- und Bühnenhaus för-
dert den Austausch der Unternehmer-
schaft.

Gemeinsam stark: Kevelaer verbin-
det Unternehmende Dieses exklusive 
Event ist eine wertvolle Gelegenheit für 
geladene Unternehmerinnen und Un-
ternehmer aus Kevelaer, sich in einer 
entspannten Atmosphäre zu vernetzen 
und auszutauschen. Neben beeindru-

Ein magischer Abend für die lokale Wirtschaft
Exklusiver

„Netzwerk-Zauber“in Kevelaer
ckenden Zauberkunststücken des talen-
tierten Magiers Jean Olivier, die in klei-
nen Gruppen hautnah erlebt werden, 
steht vor allem der persönliche Kontakt 
im Vordergrund. Ein weiteres Highlight: 
begleitet wird Jean Olivier von seinem 
freundlichen Roboter „Sparky“. Er in-
teragiert mit den Teilnehmenden und 
trägt mit Selfies zu einer bleibenden 
Erinnerung an diesen magischen Abend 
bei.

Bei hoffentlich sommerlichem Ambi-
ente mit leckerem Grillbuffet wartet ein 
vielversprechender Abend voller Inspi-
ration und magischer Momente auf die 
Teilnehmenden.

Ob Veranstaltungshinweise, Einblicke 
hinter die Kulissen, kulturelle Informa-
tionen, Gesundheitsangebote, Ausflug-
stipps oder kreative Clips – das Social-
Media-Team des Kevelaer Marketing 
versteht es, Kevelaer digital erlebbar zu 
machen.

Mit insgesamt zehn Profilen auf den 
Plattformen Facebook (Mein Kevelaer), 
Instagram (mein.kevelaer), LinkedIn 
(Kevelaer Marketing), TikTok (mein.
kevelaer), YouTube (Kevelaer Marke-
ting), Pinterest (Mein Kevelaer) und 
WhatsApp (Kevelaer Marketing) wer-
den die unterschiedlichsten Themen 
für verschiedene Zielgruppen gespielt. 
Während auf LinkedIn überwiegend 
Themen aus Wirtschaftsförderung, City-
Management und Tourismusförderung 
verbreitet werden, erhalten die Follo-
wer beispielsweise auf Instagram und 
Facebook Impressionen, Informationen 
und Fakten über die Wallfahrtsstadt. 
„Die Social-Media Arbeit ist für uns sehr 
wichtig. Wir können nicht nur informie-
ren und Kevelaer präsentieren, sondern 
uns auch kreativ ausleben und mit den 
Followern in den Dialog treten“, sagt 
Lisa Verhoeven, Bereichsleiterin Event 
und Leiterin Social-Media-Marketing.

Über 5.000 Follower bei Insta-
gram und Facebook

Mit Strategie, Kreativität und Herz: Kevelaer Mar-
keting in den sozialen Medien  
Kevelaer digital erlebbar – mit zehn 
Social-Media-Profilen auf sechs Kanälen

Die Follower-Zahlen der Kanäle 
sprechen für sich: Auf Instagram und 
Facebook werden jeweils über 5.000 
Personen erreicht. Auch auf LinkedIn 
sind die 1.000 Follower nicht mehr weit 
entfernt.   Die Kanäle erreichen ganz 
unterschiedliche Zielgruppen. Wäh-
rend sich beispielsweise auf Facebook 
überwiegend Bürger und Touristen ab 
30 Jahren und aufwärts über Termine, 
Fakten und Neuigkeiten informieren, 
lassen sich größtenteils 18- bis 50-Jäh-
rige auf Instagram von Storys, Reels und 
stimmungsvollen Eindrücken berieseln. 
WhatsApp spricht mehrheitlich lokales 
Publikum an und LinkedIn richtet sich 
gezielt an Akteure aus Wirtschaft und 
Einzelhandel sowie Partner. Hier küm-
mert sich die Wirtschaftsförderung um 
die zielgruppengerechte Bespielung. 
Sie gestalten den Redaktionsplan für 
LinkedIn und geben Einblicke in loka-
le Unternehmen, Standortthemen und 
wirtschaftliche Entwicklungen. „Mit 
unserer Arbeit wollen wir gezielt eine 
breite Zielgruppe ansprechen. Kevelaer 
hat Vieles zu bieten und das wollen wir 
zeigen. Das Team besteht aus sechs jun-
gen Mitgliedern, die jeweils den Fokus 
auf einen anderen Kanal legen, um mög-
lichst zielgerichtet zu kommunizieren“, 
sagt Lisa Verhoeven.

Info Telefon: (02832) 9 25 82 00
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Kathrin Hüsch, die langjährige Leite-
rin der Sparkasse an der Burgstraße, 
führt derzeit viele Gespräche mit ihrem 
Nachfolger Tim Rütters. „Ich habe wun-
derschöne 12 Jahre hier in Alpen erlebt, 
nun freuen sich mein Mann Stefan und 
ich auf unser erstes Kind“, sagt Kathrin 
Hüsch. Die gebürtige Moerserin begann 
ihre Ausbildung zur Bankkauffrau im 
August 2007 bei der Sparkasse am Nie-
derrhein und bildete sich konsequent 
fort. 2013 übernahm sie zunächst die 
stellvertretende Leitung der Sparkasse 
an der Seite von Maria Deselaers. Seit 
2017 war sie Chefin des 16-köpfigen 
Teams der Geschäftsstellen Alpen und 
Millingen. Kathrin Hüsch: „Ich würde 
mich freuen, wenn unsere Kunden Tim 
das gleiche Vertrauen schenken wür-

Tim Rütters übernimmt Alpen

Tim Rütters (links) übernimmt die Sparkassen-Geschäftsstelle in Alpen von 
Kathrin Hüsch

den, das ich in all den Jahren genießen 
durfte. Zum 1. Juni übernimmt Tim 
Rütters die Leitung von Kathrin Hüsch. 
Er war zuvor Geschäftsstellenleiter in 
Sonsbeck und zuletzt am Bendschenweg 
in Neukirchen-Vluyn. Dort wohnt der 
Familienvater mit seiner Frau und den 
beiden Kindern und spielt im dortigen 
Posaunenchor des CVJM. Nun berief der 
Vorstand der Sparkasse am Niederrhein 
den erfahrenen Bankkaufmann und 
gebürtigen Moerser zum Nachfolger 
von Kathrin Hüsch. Anlässlich der Ge-
spräche zur Übergabe traf Tim Rütters 
schon einige alte Bekannte. „Mit einem 
örtlichen Geschäftsinhaber habe ich Ab-
itur gemacht, ich wusste gar nicht, dass 
er jetzt in Alpen ist“, so Tim Rütters, der 
sich sehr auf seine neue Aufgabe freut.

UZ-Ausgabe 97 erscheint am 27.6.2025
Anzeigenschluss am 20.6.2025

Sven Willemsen und Andre Fischer haben ihre dreijährige Ausbildung bei der 
Gemeinde Issum zum Verwaltungsfachangestellten am 20.05.2025 erfolg-
reich abgeschlossen. Beide bleiben nach Ihrer Ausbildung bei der Gemeinde 
Issum und konnten sich in den letzten Wochen in ihr neues Aufgabengebiet 
einfinden.
Herr Willemsen wird jeweils mit einer halben Stelle im Personalbüro sowie 
dem Ordnungsamt eingesetzt. Herr Fischer unterstützt die Finanzbuchhaltung 
im Bereich der Vollstreckung im Innendienst sowie der Zahlungsabwicklung.

Erfolgreich bestandene Ausbildung
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Zwei Tage voller Einsatz, Konzentration 
und echtem Teamgeist – und am Ende 
der verdiente Lohn: Beim diesjährigen 
Landschaftsgärtner-Cup NRW des 
Verbandes Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau NRW e. V. (VGL NRW) ha-
ben Josef van den Berg von Grütters 
Gärtner von Eden in Sonsbeck und 
Jos van Schyndel vom Betrieb Ben-
no Müller in Xanten gemeinsam den 
ersten Platz erreicht. In einem span-
nenden Wettbewerb mit über 100 Teams 
aus ganz Nordrhein-Westfalen sicherten 
sie sich im Westfalenpark Dortmund 
nicht nur den Wanderpokal, sondern 
auch ein Preisgeld von 400 Euro und 
das begehrte Ticket zum Bundesent-
scheid 2025 in Berlin. Ein Wochen-
ende voller Stolz und Begeisterung 
– in zwei Betrieben. „Schon die Fi-
nalteilnahme war ein riesiger Erfolg – 
der Sieg ist einfach großartig“, sind sich 
beide Betriebe einig. „Allein fünf Azubis 
von Grütters haben teilgenommen – das 
war schon ein starkes Zeichen und da 
waren wir zum Anfeuern natürlich ger-
ne Vorort“, berichtet Erik Peters, Ge-
schäftsführer von Grütters Gärtner von 
Eden. Als dann die Nachricht vom 1. 
Platz kam, war die Freude riesig und 
es stand fest, dieser Erfolg muss gebüh-
rend gefeiert werden. Zwei Betriebe 
– ein Verständnis von Ausbildung! 
Dass Jos und Josef so erfolgreich waren, 
ist kein Zufall – sondern das Ergebnis 
einer Ausbildung, bei der Praxisnä-

Gold für den GaLaBau-Nachwuchs aus Sonsbeck 
und Xanten 

Azubis Josef van den Berg und 
Jos van Schyndel gewinnen den  
Landschaftsgärtner-Cup NRW 2025

he, Teamarbeit und Eigenverant-
wortung im Mittelpunkt stehen. „Die 
Fähigkeiten, die unsere Azubis im Wett-
bewerb gezeigt haben, lernen sie im täg-
lichen Arbeitsalltag – bei echten Kunden 
und in echten Projekten“, betonen bei-
de Betriebe. Bei Grütters profitieren die 
Auszubildenden zudem von einer eigens 
eingerichteten Übungsfläche, praxisna-
hen Schulungen und einem regelmä-
ßigen Austausch mit Gärtner von Eden 
Partnerbetrieben.  Leidenschaft, Prä-
zision und Teamwork überzeugen 
die Jury. Beim Landschaftsgärtner-Cup 
mussten die Teams ihr Können nicht nur 
an einer umfangreichen Bauaufgabe be-
weisen, sondern auch an fünf weiteren 
Stationen: Vermessung, Pflanzenkennt-
nis, Pflanzenschutz, Betriebswirtschaft 
und einem landschaftsgärtnerischen 
Spezialgebiet. Im Finale errichteten die 
besten 20 Teams einen anspruchsvollen 
Mini-Garten mit Natursteinmauer, Pflas-
terung, Bepflanzung und Sitzbank. Unter 
den wachsamen Augen einer 43-köpfi-
gen Fachjury überzeugten Jos und Josef 
mit präziser Ausführung, kluger Ar-
beitsorganisation und Leidenschaft für 
den Beruf.  Nächster Halt: Berlin. Im 
September 2025 vertreten Josef und Jos 
das Land NRW beim Bundesentscheid 
in Berlin – mit der vollen Unterstützung 
beider Betriebe und natürlich ist es das 
Ziel, den Weg der Auszubildenen nach 
der abgeschlossenen Gesellenprüfung 
im Team langfristig fortzuführen.

Das Klima durch die Schaffung eines 
Arten- und Klimaschutzwaldes nach-
haltig verbessern, Totholzhecken und 
Nistkästen für vielfältige Lebensräume 
bereitstellen, gebrauchte Elektrogeräte 
aufbereiten oder Informationen rund 
um Energiesparen und Abfallvermei-
dung vermitteln.

Um dem Klimawandel lokal zu be-
gegnen, braucht es kreative Ideen. Und 
auch kleinere Initiativen können große 
Wirkung entfalten. Der Westenergie 
Klimaschutzpreis prämiert bereits seit 
30 Jahren vielfältige Maßnahmen, die 
zur Erhaltung oder Schaffung natürli-
cher Klima- und Umweltbedingungen 
beitragen und würdigt damit das bür-
gerschaftliche Engagement vor Ort. 
Ab sofort ist der Bewerbungszeitraum 
gestartet. Der Energiedienstleister und 
Infrastrukturanbieter lobt den Preis ge-
meinsam mit seinen Partnerkommunen 

Gewinnerprojekte erhalten Preisgeld bis 500 Euro
Die Gemeinde Issum und Westenergie zeichnen 
Engagement für Umweltschutz aus

aus. Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 
Institutionen und Unternehmen können 
sich bis zum 14. September 2025 mit 
ihren Ideen und Projekten rund um Kli-
ma- und Umweltschutz bewerben. Die 
Jury honoriert die jeweils besten Pro-
jekte mit Geldpreisen. Der Westenergie 
Klimaschutzpreis fördert das Engage-
ment von Bürgerinnen und Bürgern und 
motiviert, sich für den Umweltschutz 
stark zu machen. Viele kleine Ideen 
können am Ende flächendeckende Ef-
fekte haben.

Nils Rudolph, Kommunalmanager bei 
Westenergie, betonte: „Wir sind offen 
für neue Perspektiven und freuen uns 
sehr über die kreativen und nachhalti-
gen Aktionen, die in unseren Partner-
kommunen umgesetzt werden.“ Das 
Preisgeld ist je nach Einwohnerzahl der 
Kommune gestaffelt und reicht von 200 
bis 2.500 Euro.
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Xanten/Birten Das Schützenhaus in 
Birten entwickelt sich immer mehr zum 
Treffpunkt für Vereine und Dorfbewoh-
ner jeden Alters.

Jetzt gibt es dort auch ein Angebot für 
alle, die gerne lesen: einen öffentlichen 
Bücherschrank. Der schicke und wet-
terfeste Lesetreff wurde von den Ehren-
amtlichen des ‚Trägervereins Schützen- 
und Jugendeinrichtung Birten‘ selbst 
gebaut. „Allein das Material hat uns 
rund 1.400 Euro gekostet“, sagt Hans-
Georg Angenendt und Frank Verholen 
fügt hinzu: „Schön, dass die Sparkasse 
am Niederrhein 750 Euro beigesteu-
ert hat.“ Geschäftsstellenleiter Ludger 

Sparkasse unterstützt Trägerverein in Birten

Schützen bauten Bücherschrank

Offizielle Einweihung des neuen Bücherschranks am Schützenhaus in Birten: 
Frank Verholen mit Tochter Hannah, Hans-Georg Angenendt, Ludger Wehren 
von der Sparkasse, Angela Hügen und Edeltraud Koppers.

Wehren gibt den Dank gerne zurück: 
„Toll, dass jetzt auch in Birten Bücher 
getauscht werden können.“ Bei der of-
fiziellen Eröffnung erfährt der Sparkas-
senmann, dass Schützenbruder Ludger 
Koppers sich im Vorfeld einige Bücher-
schränke in der Region angeschaut 
hatte. „Und auf dieser Basis haben wir 
im Vorstand eigene Ideen entwickelt, 
die ich dann skizziert habe“, berichtet 
Hans-Georg Angenendt. Auf die Frage 
nach der Anzahl der ehrenamtlichen 
Arbeitsstunden, weiß der Vereinsvorsit-
zende keine genaue Antwort: „Aber da 
ist schon so einiges zusammengekom-
men.“

Am 6. Juni 2025 lädt die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Xanten, Sabi-
ne Reuß, erneut zu einem interessanten 
Väterabend ein, aus dem sich besten-
falls ein eigenständiges Väternetzwerk 
entwickelt. Die Veranstaltung, die im 
Weberturm an der Hagenbuschstraße 
6 stattfinden wird, bietet eine Plattform, 
um über die veränderte Rolle der Väter 
innerhalb der Familie und Gesellschaft 
zu diskutieren. Beginn ist um 19:00 
Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, jedoch 
wird um eine Anmeldung per E-Mail 
an gleichstellung@xanten.de gebeten. 
Eingeladen sind Väter und solche, die 
es vielleicht noch werden wollen. Der 
Abend steht unter dem Thema: Rollen-
klarheit als Vater – Beruf und Vater-
sein im Einklang. Für den fachlichen 
Austausch konnte Andreas Böggering 
gewonnen werden – in seinem Work-
shop gilt es, neue Wege zu entdecken 
und den vielfältigen Herausforderungen 
des modernen Vaterseins zu begegnen. 
Vielleicht spüren einige Väter schon län-
ger den Druck, alles unter einem Hut zu 

Es gibt einen weiteren Väterabend in Xanten!

bekommen. Zahlreiche Studien zeigen, 
dass viele glauben, ihren eigenen Vor-
stellungen nicht gerecht zu werden. Und 
so werden an diesem Abend vielfältigen 
Erwartungshaltungen beleuchtet, denen 
Väter heute ausgesetzt sind. Es sollen 
Klarheit in die Väterrolle gebracht und 
Ansätze gefunden werden, wie Karrie-
re und Vatersein in Einklang gebracht 
werden. Nach einer fachlichen Einfüh-
rung in das Thema kann man sich da-
nach in einer offenen Gesprächsrunde 
mit anderen Vätern austauschen. Zur 
Person von Andreas Böggering: Er ist 
seit 25 Jahren beim SKM-Katholischer 
Verein für Soziale Dienste Bocholt e.V. 
beschäftigt - unter anderem in der Fami-
lienberatung und in der Suchtberatung. 
Andreas Böggering gründete und etab-
lierte vor 10 Jahren die Krisen- und Ge-
waltberatung für Männer, in der er bis 
heute schwerpunktmäßig arbeitet. Beim 
SKM Bocholt ist er seit einigen Jahren 
teilzeitbeschäftigt, da er freiberuflich als 
Life & Business Coach und Fachreferent 
tätig ist.

Wie in jedem Jahr hatte Brigitte Pro-
est auf dem Ostermarkt beim Stand des 
Rotary-Clubs ein Glücksei-Los gekauft. 
Und diesmal war es ein Volltreffer:

Die 73-jährige Xantenerin gewann 
den von der Sparkasse am Niederrhein 
gestifteten 5-Gramm-Goldbarren. „Der 
ist zwar klein, aber immerhin über 500 
Euro wert“, sagt Geschäftsstellenleiter 
Ludger Wehren bei der Übergabe. Die 
Rotarier Ingrid Nasch, Alexandra Saal-

Sparkasse und Rotary-Club überreichen
Lotterie-Gewinn

Xantenerin freut sich über Gold

Rund 500 Euro ist der kleine Goldbarren wert, den die Sparkasse am Nie-
derrhein dem Xantener Rotary-Club als Preis für dessen Glücksei-Lotterie 
gestiftet hatte. Gewonnen hat das gute Stück die Xantenerin Brigitte Proest (2. 
v.l.). Es gratulieren herzlich: Ingrid Nasch, Heinrich Leurs, Ludger Wehren und 
Alexandra Saalwächter.

wächter und Heinrich Leurs gratulieren 
herzlich und berichten, dass es in die-
sem Jahr 3.500 Glückseier gab. „Die 
Nachfrage war so groß, dass wir im 
kommenden Jahr 4.000 Stück anbieten 
wollen“, so Heinrich Leurs.

Und wird Brigitte Proest ihren Gewinn 
versilbern?

„Nein, meinen Goldbarren gebe ich 
erst einmal nicht her“, sagt die glückli-
che Xantenerin und lächelt.

Die geplante Ertüchtigung der Bahn-
strecke zwischen Moers-Rheinkamp 
und Xanten liegt voll im Plan. Das erfuhr 
der SPD-Landtagsabgeordnete René 
Schneider jetzt bei einem Gespräch mit 
Vertretern der Deutschen Bahn (DB) 
in Düsseldorf. Bis zum Dezember 2026 
sollen alle Signale erneuert und – wo 
möglich und sinnvoll –

auch neue Bahnübergänge gebaut 
werden. „Das ist eine gute Nachricht 
sowohl für den Betrieb der RB31 als 
auch für den Start des RE44 von Kamp-
Lintfort ins Ruhrgebiet hinein“, findet 
der SPD-Abgeordnete, der das Spitzen-
gespräch zur mangelhaften Pünktlich-
keit des RE10 zwischen Kleve und Düs-
seldorf nutzte, um auch die Situation 
der Bahnverbindung zwischen Duisburg 
und Xanten anzusprechen. Viele Proble-
me seien allgemeiner Natur, erklärten 
die Vertreter der Bahn demnach. Die 

René Schneider: „Gute Nachricht für RB31 und 
die neue Bahnverbindung für Kamp-Lintfort“

Arbeiten an Bahnstrecke 
Rheinkamp-Xanten im Plan

Krankheitsquote liegt im Transport-
bereich ebenso wie in vielen anderen 
Unternehmen längst jenseits der fünf 
Prozent. Neues Personal ist zudem 
schwierig zu finden.

„Dennoch hat uns Transdev als Betrei-
ber sowohl der RB31 als auch des RE10 
versichert, derzeit über Bedarf auszu-
bilden“, sagt Schneider. Besserung sei 
also in Sicht. „Als mangelhaft empfinden 
viele Pendler nach wie vor jedoch die 
Fahrgastinformation. Wenn man schon 
blöd am Bahnsteig herumsteht, möchte 
man wenigstens wissen, was los ist und 
wie es weitergeht“, weiß Schneider aus 
eigener Erfahrung. Hier habe die Runde 
vereinbart, dass DB, Verkehrsverbund 
und Transdev in Kürze zusammenkom-
men, um zu besprechen, wie Informa-
tionen besser geteilt, verarbeitet und 
schnellstmöglich an den Fahrgast wei-
tergegeben werden können.
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Die Veranstaltungsreihe „Live am 
Hafen“ gehört in diesem Jahr zu den 
neuen Event-Formaten des Freizeitzent-
rums Xanten im Hafen Xanten, Xantener 
Südsee: An der „Plaza Lounge“ kann 
jeden Freitag die Live-Musik von 
Künstlern verschiedener Genres er-
lebt werden. An insgesamt 15 Aben-
den präsentieren sie bis in den Sep-
tember hinein Musik etwa aus den 
Bereichen Rock, Pop, Punk, Schlager, 
Blues, Irish-Folk oder auch dem 
Trend-Stil Country, und zwarim-
mer freitags, außer am 13.6., 12.7., 
29.8. sowie 5. und 26.9. Die Künst-

Ab 16. Mai immer freitags an der „Plaza Lounge“

„Live am Hafen“ in Xanten

ler im Mai: Jule Blue, Danny Laten-
dorf und das Akustik-Trio Doris D. 
Den Auftakt am Freitag, den 16. Mai 
machte Jule Blue. Am Freitag, den 
30. Mai, am langen Wochenende 
nach dem Feiertag: das Akustik-Trio 
Doris D. „Die Doris“ vereinen deut-
sche Hits aus allen Jahrzehnten mit 
ihrer einzigartigen Mischung von Pop. 
Rock, Punk und Schlager, präsentiert 
mit zwei Gitarren, Ukulele, Cajon und 
drei Stimmen voller Esprit. Dazu gibt es 
Cocktails, Food und Drinks an der Bar 
sowie am Kiosk des Biergartens vor Ort, 
die käuflich erworben werden können.

Xanten Wer vom Feuerwehrhaus in 
Lüttingen zum Schloss und weiter zum 
Rhein spaziert, kommt am neuen Rast-
platz auf dem Deich vorbei. „Von hier 
aus hat man eine wunderschöne Aus-
sicht“, sagt Klaus Kaja vom örtlichen 
Heimat- und Bürgerverein und macht 
es sich auf der neuen Bank bequem. 
Das gute und zugleich stabile Stück 
wurde von der Schlosserei Poorten aus 
Sonsbeck hergestellt. „Als Vorlage dien-
ten die Bänke, die an der Fischerhütte 
stehen“, berichtet Hans Josef Heveling 
und ergänzt: „Diese ist aber größer und 
bietet Platz für vier.“ Beim Besuch von 
Geschäftsstellenleiter Ludger Wehren 
bedankten sich auch Georg Schulz und 
Ewald Buchmann für die 1.000-Euro-
Spende der Sparkasse am Niederrhein. 

Sparkasse unterstützt den Lüttinger
Heimat- und Bürgerverein
Beste Aussicht von der neuen Bank

Die Sparkasse am Nie-
derrhein unterstützte 
den Lüttinger Heimat- 
und Bürgerverein mit 
einer 1.000-Euro-Spen-
de für die neue Bank 
auf dem Deich. 

V.l.n.r.: Klaus Kaja, Hans 
Josef Heveling, Ludger 
Wehren, Georg Schulz 
und Ewald Buchmann.

Die vier Vereinsvertreter sind beson-
ders stolz auf das Wappen in der Mitte 
der Rückenlehne. Das zeigt den Salm 
mit Heckenflosse und Wellen, besteht 
aus einer extradicken Stahlplatte und 
ist diebstahlsicher verschraubt. Spar-
kassenmann Ludger Wehren erfährt 
zudem, dass der Deichverband Xanten-
Kleve den Platz zur Verfügung gestellt 
habe und auch der städtische Dienst-
leistungsbetrieb DBX tatkräftig mithalf. 
„Die haben einen Müllbehälter aufge-
stellt und leeren diesen regelmäßig“, 
sagt Klaus Kaja und freut sich zudem 
darüber, dass die nach einem Entwurf 
von Simone van Gelder-Tosses gefertigte 
Informationstafel über den schreckli-
chen Dammbruch von 1855 nun einen 
würdigen Platz bekommen habe.
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